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1 Bedeutung des  Werkstoffs           
  

 Kunststoffe sind Werkstoffe nach Maß und haben in verschiedenen Bereichen tradi-
tionelle Werkstoffe ersetzt.  

 
1.1 Stellen Sie anhand von vier Bereichen mit konkreten Beispielen dar, welche ver- 

schiedenen Vorzüge die Kunststoffe jeweils aufweisen. 
 

a) Bereich Traditioneller  
Werkstoff 

Vorzüge des Kunststoffs (je 2) 

b) Gegenstandsbeispiel 

1a) 
  

1b) 
 

2a) 
  

2b) 
 

3a) 
  

3b) 
 

4a) 
  

4b) 
 

 

 
1.2 Kunststoffe eignen sich für eine Massen-  

produktion in besonderer Weise. 
Erläutern Sie die Notwendigkeit, Vorteile  
und Probleme der Massenproduktion. 

 
 

 
             Abb. Serielle Kunststoff-Massenprodukte 

 
 
2 Werkstoffkunde und Arbeitsverfahren          
 

2.1 Nennen Sie  Ausgangsstoffe für die Kunststoffherstellung. Unterscheiden Sie dabei 
halbsynthetische Kunststoffe (aus Umwandlung von Naturstoffen) und vollsynthe-
tische Kunststoffe. 

  

 Ausgangsstoffe 

Halbsynthetische 
Kunststoffe 

   

Vollsynthetische 
Kunststoffe 

   

 
2.2 Bei der chemischen Synthese werden drei Herstellungsverfahren unterschieden. 

Benennen Sie diese und beschreiben Sie eines davon genauer. 
 

 

Punkte 



2.3 Das abgebildete Kunststofferzeugnis wurde durch ein industrielles Formungver-
fahren produziert. Benennen Sie dieses und beschreiben Sie den Formungs-
prozess. 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
Abb.: 
Benzinkanister 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
2.4 Die dargestellten Schemazeichnungen zeigen weitere Formungsverfahren.  

Benennen Sie diese und führen Sie jeweils ein typisches Produkt an. 
    

 

  

  

 
2.5 Acrylglas ist aufgrund seiner vorteilhaften Eigenschaften ein häufig verwendeter 

Kunststoff. Führen Sie vier Eigenschaften an und ergänzen Sie jeweils eine ent-
sprechende  Anwendungsmöglichkeit. 

 

Eigenschaft Anwendungsmöglichkeit 

  

  

  

  

 
2.6 Sie sollen eine 3 mm starke Acrylglasplatte entlang einer geraden Linie trennen.  
 Neben dem Sägen haben Sie ein weiteres Trennverfahren kennengelernt. 
 Benennen und beschreiben Sie dieses unter Zuhilfenahme einer Skizze. 
 



3 Fachgerechte und gestaltende Verarbeitung         
 

Sie haben die Aufgabe, im Rahmen eines Design-Wettbewerbs den Prototyp eines 
Eierbechers bzw. Eierhalters aus Acrylglas zu entwerfen. Das Werkstück soll aus 
einem Stück bestehen (nicht gefügt). Die zur Verfügung stehende  Acrylglasplatte ist 
sowohl mechanisch zu bearbeiten als auch thermisch zu verformen. 

  

3.1 Veranschaulichen Sie Ihre Designidee in einer aussagekräftigen räumlichen Dar-
stellung  und einer maßstabsgetreuen Abwicklung.  
Der Durchmesser für die Öffnung, in der das Ei Halt findet, soll 4 cm betragen. 

  

3.2 Erstellen Sie einen tabellarischen  Arbeitsplan, der alle Arbeitsschritte sowie Werk-
zeuge und Hilfsmittel berücksichtigt. Ergänzen Sie gegebenenfalls wichtige Arbeits-
hinweise. 

 
 

4 Gesundheits- und Umweltschutz           
 

4.1 Führen Sie je drei Maßnahmen auf, die zur Vermeidung von Gesundheitsgefahren 
beim Warmverformen und beim Bohren von Kunststoffen getroffen werden müssen.  

  

Warmverformen von Kunststoffen: 

 

 

 

 

Bohren von Kunststoffen: 

 

 

 

 

 
4.2 Das wichtigste Ausgangsmaterial für die Kunststoffherstellung ist Erdöl, ein nicht 

nachwachsender Rohstoff. Diese begrenzte Ressource erfordert ein Umdenken 
beim Verbraucher. Erläutern Sie, wie Sie sich in diesem Zusammenhang umwelt-
bewusst verhalten können. 

 
 

5 Werkbetrachtung                 
 

Nennen Sie drei übergeordnete Kriterien, nach denen die Jury des Design-Wettbe-
werbs Ihr Werkstück aus Aufgabe 3 beurteilen könnte, und führen Sie hierzu jeweils 
einzelne Aspekte an.  
 
 
 
 
 


